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Sehr geehrter Herr Botschafter Etter, sehr geehrter Herr Zhu Hong, meine Damen und Herren,

liebe Freunde:

Es freut mich sehr, mit den FTA-Verhandlungsteilnehmern aus beiden Ländern erneut

zusammenzutreffen. Ich heisse Sie herzlich willkommen hier bei uns in der Handelsabteilung der

Botschaft. Vor ungefähr zwei Stunden ist die dritte Runde der Verhandlungen über

Freihandelsabkommen erfolgreich zu Ende geführt. Ich möchte hiermit meine aufrichtige

Gratulation zu dieser Runde und meinen besten Dank für Ihre unternommenen Bemühungen

entbieten.

Mit großer Freude stelle ich fest, dass der Austausch und die Zusammenarbeit in allen Bereichen

zwischen China und der Schweiz dank gemeinsamer Bemühungen in eine neue Phase eingetreten

sind, die durch eine allseitige und schnelle Entwicklung charakterisiert ist. Das Niveau der

Wirtschaft- und Handelskooperation zwischen China und der Schweiz hat so kontinuierlich

gestiegen, dass die beiden Länder jeweils die wichtigen Handelspartner in der jeweiligen Region

geworden sind. Das Handelsvolumen von diesem Jahr wird voraussichtlich einen neuen Rekord

erreichen. Die Verhandlungen über Freihandelsabkommen zwischen China und der Schweiz, die

beispiellos den Aufbau eines systematischen Projektes in bilateralen Beziehungen darstellen, ist

ein neuer glänzender Punkt der bilateralen Zusammenarbeit geworden.

Angesichts der gegenwärtigen Situation, in der die Erholung der Weltwirtschaft vor neuen

instabilen und unberechenbaren Elementen steht, haben diese Verhandlungen zusätzlich

besondere Bedeutung bekommen. Diese Verhandlungen entsprechen den grundlegenden

Interessen beider Länder und beider Völker. Sie bringen überdies den Willen beider Länder zum

Ausdruck, die Liberalisierung des Welthandels gemeinsam voranzutreiben, was für Europa und die

Welt als Vorbild dienen kann .

Die chinesische Regierung legt grossen Wert auf die Verhandlungen über Freihandelsabkommen

mit der Schweiz, ist auch bereit, im Geist der Gleichberechtigung, des gegenseitigen Nutzens und

der Win-Win-Situation den Verhandlungsprozess Schritt für Schritt nach vorne zu bringen. Es ist

gut zu erinneren, dass ich anlässlich der ersten Verhandlungsrunde auf dem Gurten die

Verhandlungen mit Bergsteigen verglichen habe. Während dieses Bergsteigens müssen die beiden

Seiten Schwierigkeiten ständig überwinden. Erfreulicherweiser hat sich der

Verhandlungsmechanismus nach drei Runden allmählich vervollständigt, während der Kontakt

zwischen den zuständigen Behörden beider Seiten immer enger geworden ist und der

Verhandlungsinhalt sich ständig erweitert hat. All das hat eine feste Grundlage dafür geschaffen,

dass unsere beiden Seiten gemeinsam zur Spitze des Erfolgs aufsteigen.
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Ich hoffe aufrichtig, dass sich die Verhandlungsteilnehmer beider Seiten von der langfristigen

Perspektive der bilateralen Beziehungen ausgehend weiterhin darum bemühen, die Flexibilität und

die Schaffenskraft zu entfalten und nach gemeinsamen Interessen zu suchen, damit die

Verhandlungen immer neue Früchte ernten werden.

Zum Schluss möchte ich meinen herzlichen Dank für die fleißige Arbeit aller Anwesenden erneuen

und wünsche Ihnen für die weiteren Verhandlungen viel Erfolg. Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit.
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